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Verhandlungsauftakt zum 
Ergänzungstarifvertrag Charité 

Wir wissen was wir wollen! 

m
it

g
li

e
d

e
r
-i

n
fo

 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
gestern starteten die Verhandlungen zum Ergänzungstarifvertrag zwi-
schen dbb und Vertretern der Charité und des KAV Berlin. Im Ergänzungs-
tarifvertrag werden die Charité-Besonderheiten, die es so im TVöD nicht 
gibt, für die Zukunft festgeschrieben. 
 
Wir konnten bereits im ersten Termin mit den Arbeitgebern eine grundsätzliche 
Verständigung zu einigen zentralen Elementen des Ergänzungstarifvertrags er-
zielen. Wir sind sehr zuversichtlich, dass folgende dbb Forderungen erfüllt wer-
den: 

- die Anbindung an das Tarifgebiet West des TVöD für alle Beschäftigten 
und Azubis 

- eine möglichst lange Laufzeit des Tarifvertrags (mindestens fünf Jahre), 
um Eure Ansprüche langfristig abzusichern 

- die Einführung der neuen Entgeltordnung VKA inklusive der P-Tabelle für 
die Pflege zum 1. Januar 2018  

- volle Schicht- und Wechselschichtzulage auch für Teilzeitkräfte 
- Berücksichtigung von Praxisanleitungszeiten im Dienstplan 
- Anerkennung befristeter Verträge bei Stufenaufstieg 

 
Verhandlungen werden zügig fortgesetzt 
Wir wissen was wir wollen! Wir wollen die Überleitung der Charité in den KAV 
Berlin schnellstmöglich geregelt haben! Wir wollen keine Ungewissheit über die 
künftigen Arbeitsbedingungen für die Beschäftigten! Die nächsten Termine fin-
den daher schon am 10. und 18. August 2017 statt. Wir werden weiter für den 
Erhalt aller Besonderheiten des TV-Charité kämpfen und hierüber berichten. 
Denn eines ist für die gkl und den dbb klar: Kein KAV-Beitritt zu Lasten der Be-
schäftigten! 

 
dbb Tarifkommission Charité 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder unserer Fachgewerkschaften! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 
 
Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unter-
stützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im 
Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich 
überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in 
die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im  
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern 
ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, 
über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von 
dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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Hintergrund 
Die Charité hat ihre Arbeitsbedingungen momentan über Haustarifverträge ge-
regelt. Diese entsprechen überwiegend und vor allem betragsmäßig schon 
dem TVöD und enthalten darüber hinaus einige Verbesserungen. Im Unter-
schied zum TVöD wurde jedoch an der Charité noch nicht die neue Entgelt-
ordnung eingeführt, die für die Pflege einige Verbesserungen enthält (P-Ta-
belle). Durch den Beitritt zum KAV Berlin werden der TVöD und die neue Ent-
geltordnung direkt Anwendung finden und die bisherigen haustarifvertragli-
chen Regelungen weitgehend überflüssig. 


